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Kinder gehen in Steinfeld auf Schatzsuche
„Gott auf der Spur“: Gemeinsame Aktion der katholischen und evangelischen Kirche startet
Steinfeld (kk). Wer würde nicht
gerne einen Schatz finden: Kin-
der aus Steinfeld können ihr
Glück ab Samstag (22. Mai) bis
20. Juni (Sonntag) versuchen.
Ein Team aus Mitarbeitenden

des katholischen Kleinkindgot-
tesdienstes und der evangeli-
schen Kinderkirche hat eine
Schatzsuche vorbereitet, mit
dem Thema „Gott auf der Spur“.
Alle Steinfelder Kinder erhalten
in den Kindergärten und in der
Grundschule, wie es in einer
Mitteilung heißt, eine Schatz-
karte. Auf ihr sind Fotos ver-
schiedener Orte abgebildet. An
diesen Plätzen dürfen die Kin-
der nach den Schatzkisten su-
chen.
In den Kisten finden die

Schatzsucher Karten, auf denen
ihnen etwas von Gott erzählt

wird und kleine Schätze, die sie
mit nach Hause nehmen dürfen.
Damit die Kinder einen An-

reiz haben, alle Schatzkisten zu
suchen, finden sie in jeder Kiste

ein Wort, das Teil eines Lö-
sungssatzes ist.
Unter allen Kindern, die das

Rätsel gelöst haben und ihre Lö-
sung eingereicht haben, werden

am Ende Geschenke verlost.
Möglich wurde diese Aktion laut
Mitteilung dank der zahlreichen
Spenden, die im Zuge der ad-
ventlichen Bastelaktion für Kin-
der eingegangen sind.
Falls Kinder an der Schatzsu-

che teilnehmen möchten und
keine Schatzkarte erhalten ha-
ben, hilft eine Mail an pfarr-
amt.steinfeld@kirche-olden-
burg.de weiter.
Die gemeinsame Startsuche

beginnt am Samstag (22. Mai)
um 15 Uhr mit einem Pfingst-
gottesdienst für Kinder. Dieser
wird als Videokonferenz über
Zoom angeboten.

M Info: Anmeldungen für den
Gottesdienst werden unter
pfarramt.steinfeld@kirche-
oldenburg.de angenommen.

Kennen die Verstecke der Schätze: (von links) Daniela Krapp, Si-
mone Stromann und Pfarrerin Pia Kristin Schäfer. Foto: Schäfer

Züchter Trenkamp
gewinnt den Preisflug
ab Boppard
Boppard (fb). Auf dem dritten
Preisflug der Brieftauben-Reise-
vereinigung Südoldenburg-Süd
ab Boppard sicherte sich der
Mühlener Züchter Bernd Tren-
kamp die ersten drei Plätze. Der
Siegervogel 06588-16-173 ließ
mehr als 1500 Tauben aus Stein-
feld, Mühlen, Rüschendorf und
Damme, die von 37 Züchtern zu
diesem Flug eingesetzt worden
waren, hinter sich. Die Taube be-
nötigte für die 275 Kilometer
zum heimatlichen Schlag etwas
mehr als drei Stunden, was einer
durschnittlichen Geschwindig-
keit von 87 Stundenkilometern
entsprach. Dahinter platzierten
sichDieterKreutzmann (4./5./6),
Norbert Markus (7.), Heinrich
Runnebaum (8/9.) und Alfred
Heidler (10.). Der Ehrenpreis
ging an Alois Haskamp.

Freie Fahrt auf barrierefreiem Radweg
Die alte Bahntrasse zwischen Dinklage und Lohne ist jetzt auch offiziell für den Verkehr freigegeben
Dinklage/Lohne (fb). Geradelt
werden kann auf der Strecke
schon seit Ende vergangenen
Jahres, doch jetzt ist der barrie-
refreie Ausbau des Radweges
zwischen Lohne und Dinklage
komplett fertig, wie die Kom-
munen mitteilten. Die beiden
Bürgermeister Tobias Gerdes-
meyer (Lohne) und Frank Bitt-
ner (Dinklage) gaben den Rad-
weg auf der alten Bahntrasse
jetzt offiziell frei. Dazu trafen sie
sich punktgenau auf der Grenze
zwischen beiden Städten.
Die Verbindung zwischen

Lohne und Dinklage hat Ge-
schichte. Bis Ende der 1990er
Jahre pendelte eine Kleinbahn
auf der 7,8 Kilometer langen
Strecke zwischen beiden Städ-
ten. Als der Betrieb eingestellt
und die Gleise demontiert wa-
ren, wurde der Weg im Frühjahr
2006 zum geschotterten Rad-
weg. Radtouristen, aber auch
viele Pendler nutzten fortan die
Verbindung für Ausflüge oder
denWeg zur Arbeit in denNach-
barort. Außerdem ist der Weg
Bestandteil des Radwegeleitsys-
tems im Landkreis Vechta.
Das neueste Kapitel der Ver-

bindung begann im Sommer
vergangenen Jahres: Der Rad-
weg wurde barrierefrei ausge-
baut. Auf einer Länge von 5,5 Ki-
lometern erhielt der Radweg ei-
ne neue Asphaltschicht. An die
Historie der Verbindung erin-
nern Hinweistafeln entlang des
Weges. Für Ausflügler werden
auf Lohner Gebiet noch zwei
Rastplätze – einer an der Kreu-
zung mit dem Bockhorster
Damm, ein weiterer an der Stra-

ße Lerchental – ausgebaut. Auf
Dinklager Seite kann sich der
Radfahrer bereits jetzt an den
Rastplätzen bei der neu gestal-
teten Brücke Richtung Bock-
horster Moor und in der Frie-
denstraße niederlassen. Und wer
die Stadtgrenzen überfährt, sieht
auf dem Boden genau auf dem

Grenzverlauf die Wappen der
beiden Städte.
„Dieser Weg ist ein absolutes

Highlight für Radtouristen“,
freut sich der Lohner Bürger-
meister Tobias Gerdesmeyer laut
Mitteilung. Außerdem sei das
Projekt ein gelungenes Beispiel
für eine interkommunale Zu-

sammenarbeit. „Auch für die
zahlreichen Berufspendler zwi-
schen Dinklage und Lohne stellt
der ausgebaute Radweg eine ele-
gante und schlanke Möglichkeit
dar, zwischen ihrem Wohn- und
Arbeitsort stressfrei zu pen-
deln“, ergänzt Dinklages Bür-
germeister Frank Bittner.

Insgesamt investierten beide
Städte rund 240000 Euro in das
Vorhaben. Das Amt für regiona-
le Landentwicklung Weser-Ems
(ArL) förderte das Projekt aus
dem LEADER-Programm. Rund
100000 Euro fließen hier an die
Städte Lohne und Dinklage, die
sich die Finanzierung teilen.

Freuen sich über den sanierten Radweg: Dinklages Bürgermeister Frank Bittner, Anne Miosga vom Dinklager Bauamt, Lohnes Bürger-
meister Tobias Gerdesmeyer und Elke Eik vom Lohner Bauamt (von links) treffen sich an der Stadtgrenze. Foto: Stadt Lohne/Tombrägel

Ehrenamtliche geben Impulse
Installation in St. Barbara statt Gottesdienst

Steinfeld/Holdorf (kk). Eine In-
stallation wird in der St.-Barbara-
Kirche zu Handorf-Langenberg
aufgebaut, die sich mit dem The-
ma „Frieden“ beschäftigt. Der
Grund dafür ist laut Mitteilung,
dass coronabedingt in diesem
Jahr der ökumenische Gottes-
dienst am Pfingstmontag der
Pfarrei St. Johannes Baptist und
der evangelisch-lutherischen Kir-
chengemeinden Steinfeld und
Fladderlohausen entfällt.
In St. Barbara sind die Frie-

densstelen zu sehen, die die

PfarreiengemeinschaftArtland zu
Verfügung gestellt hat. Es wurde
ein Video entwickelt, in dem Eh-
renamtliche aller Gemeindeteile
Friedens-Impulse in ihren jewei-
ligen Kirchen sprechen. Dieses
Video wird in der Kirche abge-
spielt. Die Installation ist am
Samstag (22. Mai) und an
Pfingstmontag (24. Mai) von je-
weils 12 bis 18 Uhr in der St.-Bar-
bara-Kirche zu betrachten. Das
Video ist ebenfalls verfügbar über
den Internetauftritt von St. Jo-
hannes Baptist.

Terminvergabe wird gut angenommen
Dinklager Malteser freuen sich über 269 Spenderinnen und Spender

Dinklage (fb). Beim jüngsten
Blutspendetermin haben die eh-
renamtlichen Helferinnen und
Helfer der Dinklager Malteser
269 Spenderinnen und Spender
begrüßt. Dabei wurde die erst-
mals mögliche Terminreservie-
rung sehr gut angenommen,
weshalb alle 150 reservierbaren
Termine gebucht wurden, wie
Pressesprecher Rainer Lampe
mitteilte. Dies habe zu verkürz-
ten Wartezeiten geführt. Neben
der Spendenbereitschaft von 20
Erstspendern haben sich die

Helfer ganz besonders über die
100. Blutspende von Brigitte
Rottig und über die 150. Blut-
spende von Peter Willenborg ge-
freut. Die Stadtbeauftragte der

Dinklager Malteser, Martina
Harms-Zumbrägel, bedankte
sich mit einem kleinen Ge-
schenk für die jahrelange Spen-
denbereitschaft.
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Zum 150. Mal Blut gespendet:
Peter Willenborg.
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Zum 100. Mal Blut gespendet:
Brigitte Rottig.

M Dinklage

Öffnungszeiten
Kath. Bücherei:
So. 10 bis 12 Uhr.

Messdiener
DieMessdiener bieten nachwie
vor einen Einkaufsservice für
Senioren oder Risikopatienten
an. Wer Interesse an dem Lie-
ferdienst hat, meldet sich beim
Vorsitzenden Simon Mesch
unter der Telefonnummer
0171/5684061.

MWir gratulieren

Catharina Möllers
wird 95 Jahre

Dinklage. AmMontag (24. Mai)
feiert Catharina „Käthe“ Möl-
lers aus Dinklage ihren 95. Ge-
burtstag. Die gebürtige Sater-
länderin arbeitete als junge Frau
beim Grafen von Merveldt und
kam so in den Landkreis Vech-
ta. Während dieser Zeit lernte
sie ihren Mann, den Dinklager
Franz Möllers, kennen. Später
war sie im Hotel „Oldenburger
Hof“ (Hölzen) in Dinklage an-
gestellt. Nach ihrer Heirat blieb
sie in Dinklage. Aus ihrer Ehe
gingen fünf Kinder hervor. Die
Familien mit zwölf Enkeln so-
wie fünf Urenkeln wünschen
ihr zu ihrem Ehrentag alles Gu-
te und viel Gesundheit. Die Ol-
denburgische Volkszeitung
schließt sich den Gratulanten
gerne an.

M Steinfeld

Öffnungszeiten
Kath. Bücherei Steinfeld:
So. 10 bis 12 Uhr.

Vorabendmesse
Heute Abend findet um 17 Uhr
in Steinfeld St. Johannes Bap-
tist die Vorabendmesse wieder
statt.

Bücherei Mühlen
Die Bücherei Mühlen ist sonn-
tags wieder von 9.30 Uhr bis
11.30 Uhr geöffnet. Es können
wieder Bücher, Spiele und Ton-
ies ausgeliehen werden.

M Holdorf

Evangelische Kirchengemeinde
Die evangelisch-lutherische
Kirchengemeinde Fladderlo-
hausen lädt für Pfingstsonntag
(23. Mai) um 10 Uhr zum Got-
tesdienst in der Schützenhalle
in Fladderlohausen ein.

Produktion der Seite
Lars Chowanietz
Kerstin Köhne
Telefon 04441/9560-351
redaktion@om-medien.de

Reporter
Frederik Böckmann / fb
Telefon 04443/9560-12
redaktion@om-medien.de

Andreas Timphaus / tim
Telefon 04442/9560-12
redaktion@om-medien.de
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Ist in Dinklage daheim:
Catharina Möllers.


